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Das überwundene Hindernis
Le Rire*

Srief auS feinem Scfjâltniê. gd) fcljrtc in
bte Sohle jurüd unb lag ibn beim Sdjetn
einer Saterne, roobei mir Siïï über bie 3fd)=

fei biirfte. Ser Srief mar tuij unb lautete:

Sin bie jtoei ju allem cntfdjluffcncu
Wanner!

©entfernen! Qrljr Srief ift mit fjeute rieb»

tig getoorben. Qljr 'Sfnfinneu, meinen Sobu
bon Qbnen loszulaufen, iff gerafbep unge=
beuerfief). ©eftatten ©ic mir bcsljolb, ^bneu
(Gegenofferte einzureichen, bie meineê Gerade

tenë für Sic redjt anncfimbar fein bürfte.
©ie bringen meinen Sohn 31t mir nad)

Saufe jurüd unb entrichten für feine Sßte*

bcraufnaf)me im bäterfidjctt Se'm bloße 250

Soïïar (stoetïmttbertfûttfetg Soïïar in 9Bor=

ten). gd) rate ^bjnen aber an, biefe gc=

fdjäftftdjc ïranëaïtton erft bei borgerütftet
9îad)tftunbe bornebmeü 31t rooïïen, ba icf)

aubemfaïïê angefidjtê ber feinbfeligen Sal5
tung ber 9cact)baten meinem @of)ne gegen
über, feine ©arantie für ghxe pcrfönlidjc
©id)crl)cit übernehmen tonnte.

Wit bot3ÜgItd)cr Sod)achtung ergebenft:

Sbene3cr Sorcet."
SBir ftanben ba, roie Odjfen, toenn'ê bon=

nett, gd) roarf einen Stiel auf Stïïij unb
bie Qunqe Blieb mir aïfobaïb am ©aumcu
fieben. Er bliefte midj mit einem fo Hagem
ben unb bittenbeu Sluêbntcï' an, roie icf) ibn
3itbor meber bei einem Wcnfdjen nocb bei

einem Tier gefehen batte.

©am," feufjtc er. ©am, toaê finb
fdüicfelidj jlüeibitnbertfünfjig Soïïar? SBtr

finb ja gegenwärtig etroaê ïnapb bei ©elb,
aber roenn id) nocb eine einige Sfcadjt mit
biefem Taugenidjfê 3ttfammen fein muft, ber-
faïïe id) in Söabnfinn. ©ein Sater ift übrt=
genê ein toirfiidjer ©entleman, burdjaus
fein gelbgicriger Wenfd). ©eine Scbingttm
gen finb fo milbe, baf] mir roabnfinnig roä=

ren, roenn roir irgenbroic marïten rooïïten.

SBiïïft bu bon biefem mirffid) borteilbaftctt
Slngebot feinen ©ebraud) madjen?"

Offen geftanben," bemerfte id), audj idj
bin bon biefem jungen nidjt abfonberlid)
begeiftert. Sesabïen mir alfo baê Söfegelb
unb bringen mir unê in ©id)erf)eit."

9cur fdjtocr gelang eê unê, ben jungen
foêjubeïommen. Wit mitfeteu ihm aïïerlei
boïfdhminbcfu, u. a. fein Sater babe \t)m
eine ©ifbcrbücbfe unb Wofaffinê gcïauftunb
mir mürben ibn auf bic Särenjagb mit*
nebmen.

Eine ©tunbe fbäter bänbigte Siïïh mit
aïïen ^njetdjen ber Ehrfurcht bem alten
Sorcet bie auêbebuugene ©umme auê. SÏÏë

Weckeries
Grill-Room
Speiserestaurant
im Hotel Bahnhof
ST. GALLEN
gegenüber Hauptbahnhof.

ber ftunge begriff, bafe mir ifjn fdjiuäblu'l)
im Satcrfjaufc jurürffaffen mollten, beulte

er mie eine gabrilftren« unb Hämmerte fidj
mit ben Stägeln an Siïïbê ©djcnfcln feft.

©ein Sater ntufjtc ibn roie Sflafter loê*

reifeen.

2ßic lange loerben ©ie ibn feftbalten
fönnen?" fragte Silin angftooH.

gd) bin natürfid) nidjt mefjr fo ftarf
roie borbent", bemerfte ber alte Sorcet eut

fdiitlbtgcitb. Slber 3cbn Winuten lang roerbe

idj ifjtt fcbon meifteru fönnen."

Saê genügt," rief Siïïtj begeiftert aus.

gn 3efjtt Winuten merben mir bte mittlem
uub itörblicbeu Staaten hinter unê haben

unb bie fanabifdje ©renje erreichen fönnen.
Slber batten ©ie ifjtt, bitte, feft, Wifter
Sorcet.

Obgleich ftodbuiiflc 9tod)t mar uttb Silïb.
eljer bid, unb obtooljl idj tote ein ^tttfdj reu«

nen îann, bermodjte icb meinen greunb erft
eine halbe ©tunbe fpäter einzuholen.

Enbc.

©aft: Sie baben ja oicrjchu granfen
aufgefd)tieben. Eê macht bodi nur breijehn!''

Seltner: ^dj badjte, Sic finb abergläm

bifdj."
*

ghxe grau ci^äbft, bafe fic in biefem

grühling an bic SrHtoieta fahren miïï. Saben

©ic benn etmaê bagegen?"

Sldj bcloabre foïï fic ruljig erjäbleu!"
*

©timmt es, bafe gbxc grau berfdjtoum
ben ift?"

ga, baê ftimmt!"
Unb ghx Saffier aud)?"

©timmt!"
Unb bic Saffe!"
Stimmt nidjt!"

*
Serlcgcr: Ser 3roman ift nidjt fdjledjt!

gd) nehme aber nur äßerJe oon Sdjrtft«
ftcïïerit mit gan3 beîanntem Stauten!"

3tutor: StuSgejeidjnet! Wein Sßame ift
Wüller!"
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Brief aus seinem Behältnis. Ich kehrte in
die Hoble zurück und las ihn beim Schein
einer Laterne, ivvbci mir Bill über die Achsel

blickte. Dcr Brief war kurz und lautete:

An die zwei zu allem cntfchlvsscnen

Männer!
Gentlemen! Ihr Brief ist mir heute richtig

geworden. Ihr Ansinnen, meinen Sohn
von Ihnen loszukaufen, ist geradezu
ungeheuerlich. Gestatten Sie mir deshalb, Ihnen
Gegenofferte einzureichen, die meines Erachtens

für Sie recht annehmbar sein dürfte.
Sie bringen meinen Sohn zn mir nach

Hause zurück uud entrichten für seine

Wiederaufnahme im väterlichen Heim bloße 250

Dollar (zweihundertfünfzig Dollar in Worten).

Ich rate Ihnen aber an, diese

geschäftliche Transaktion erst bei vorgerückter
Nachtstunde vornehmen zu wollen, da ich

andernfalls angesichts der feindseligen Hal-
tuug dcr Nachbaren meinem Sohne gegen
über, keine Garantie für Ihre persönliche

Sicherheit übernehmen könnte.

Mit vorzüglicher Hochachtung ergebcust:

Ebenezer Dorcet."
Wir standen da, wie Ochsen, Wenn's

donnert. Ich warf einen Blick auf Billy nnd
die Zunge blieb mir alsobald am Gaumen
klcbeu. Er blickte mich mit einem so klagenden

und bittenden Ausdruck an, wie ich ihn
zuvor weder bei einem Menschen noch bei

cinem Tier gesehen hatte.

Sam," seufzte er. Sam, was sind

schließlich zweihundertfünfzig Dollar? Wir
sind ja gegenwärtig etwas knapp bei Geld,
aber wenn ich noch eine einzige Nacht mit
diesem Taugenichts zusammen sein muß,
versalle ich in Wahnsinn. Sein Vater ist übri-
gcns ein wirklicher Gentleman, durchaus
kein geldgieriger Mensch. Seine Bedingungen

sind so milde, daß wir wohnsinnig wären,

wenn wir irgendwie markten wollten.
Willst du von diesem wirklich vorteilhaften
Angebot keinen Gebrauch machen?"

Offen gestanden," bemerkte ich, auch ich

bin von diesem Jungen nicht absonderlich
begeistert. Bezahlen wir also das Lösegeld
nnd bringen wir uns in Sicherheit."

Nur schwer gelang es nns, den Jungen
loszubekommen. Wir mußten ihm allerlei
vorschwindeln, u. a. sein Vater habe ihm
eiue Silbcrbüchse und Mokassins gekauft und
wir würden ihn auf die Bäreujagd
mitnehmen.

Eine Stunde später händigte Billy mit
ollen Anzeichen der Ehrfurcht dem alten
Dorcet die ausbednugeue Summe ans. AIs

weekerles

àpeizerestsursnt
irn ttotel ksknnok

57.041.1.!-«
gogMiidsr rlsllptbêàlior'.

der Junge begriff, daß wir ihn schmählich

im Vatcrhause zurücklassen wolltcu, heulte

er wie eiue Fabriksirene und klammerte sich

mit den Nägeln an Billys Schenkeln fest.

Sein Pater mußte ihn wie Pflaster
losreißen.

Wie lange werden Sie ihn festhallen
können?" fragte Billp angstvoll.

Ich bin natürlich nicht mehr so stark

wie vordem", bemerkte der alte Dorcct ent

schnldigend. Aber zehn Minuten lang werde

ich ihn schon meistern können."

Das genügt," rief Billy begeistcrr ans.

In zehn Minuten werden wir die miulern
nnd nördlichen Staaten hinter uns haben

nnd die kanadische Grenze erreicheil könueu.

Aber halten Sie ihn, bitte, fest, Mister
Dorcet.

Obgleich stockdllnkle Nacht ivar und Billy
eher dick, und obwohl ich wie ein Hirsch rennen

kann, vermochie ich meinen Freund erst

eine halbe Stunde später einzuholen.

Ende.

Gast: Sic habcn ja vierzehn Franken
ausgeschrieben. Es machi doch nur dreizehn!"

Kellner: Ich dachte, Sic sind abergläubisch."

Jhre Frau erzählt, daß sie in diesem

Frühling an die Rivicra fahren will. Habcn

Sic denn etlvas dagegen?"

Ach bcwahrc soll sie ruhig erzählen!"
->-

Stimmt es, daß Ihre Frau verschwunden

ist?"

Ja, das stimmt!"
Und Ihr Kassier auch?"

Stimmt!"
Und die Kasse!"

klimmt nicht!"

Verleger: Der Roman ist nicht schlecht!

Ich nehme aber nnr Werke von Schriftstellern

mit ganz bekanntem Namen!"
Amor: 'elnsgezeiehnei! Mein Name ist

Müller!"
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